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Arbeitsgemeinschaft der 
Handwerkskammern Rheinland-Pfalz

Forum 2: KMU-Berater

 Moderation: Irina Kollert, 
Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH

13.30 Trinkwasserhygiene und Energieeinspa-
rung im Unternehmen

 Arnd Bürschgens, öff entlich bestellter 
und vereidigter Sachverständiger für 
Trinkwasserhygiene im Installateur- und 
Heizungsbauerhandwerk, Höpfi ngen

14.15 Treibhausgasbilanzierung – Mehrwert 
oder mehr Aufwand?

 Christopher Buers und Frederik Pöschel, 
Effi  zienz-Agentur NRW, Duisburg

14.45 Alternative Kühlsysteme unter Nutzung 
natürlicher Quellen und vorhandener 
Ressourcen 

 Gerhard Kuder, BALCK + PARTNER

15.15  Kaff eepause

15.45 „Check-in Energieeffi  zienz“ – Erfah-
rungen aus dem Modellvorhaben zur 
energetischen Sanierung von Hotels

 Michael Büchler, Sommerkeller12 – 
Architekten und Effi  zienzberater, 
Unterampfrach

16.30 PV auf dem Betriebsdach – neue Wege 
mit Energiegenossenschaften

 Klaus Grieger, Vorstand UrStrom 
BürgerEnergieGenossenschaften Mainz eG

17.00  Ende der Veranstaltung

Anmeldung

Anmeldung nur online unter: 
www.energieagentur.rlp.de/veranstaltungen/ 
energieberatertag

Anmeldeschluss 09.11.2018
Tagungspauschale 59,50 € (inkl. 19 % MwSt.)

Teilnahme- und Rücktrittsbedingungen
Die Anmeldung erfolgt online über das Anmel-
deformular. Die Rechnung erhalten Sie nach der 
Veranstaltung per E-Mail. Die Teilnehmerzahl für 
die Veranstaltung ist begrenzt. Die Energieagen-
tur Rheinland-Pfalz GmbH berücksichtigt die 
Anmeldungen in der Reihenfolge ihres Eingan-
ges. Bei Stornierung der Anmeldung bis zum 09. 
November 2018 erheben wir keine Stornierungs-
gebühr. Erfolgt keine fristgerechte Stornierung, 
wird die Tagungspauschale in jedem Fall voll 
berechnet. Der Rücktritt muss der Energieagen-
tur Rheinland-Pfalz GmbH schriftlich mitgeteilt 
werden. Ein Ersatzteilnehmer kann zu jedem 
Zeitpunkt gestellt werden. Die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen der Energieagentur Rhein-
land-Pfalz GmbH sind auf unserer Homepage 
einsehbar.

Kooperationspartner

Veranstalter
Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH
Trippstadter Straße 122 | 67663 Kaiserslautern

Ansprechpartnerin
Christina Lang | 0631 205 75 71 42
christina.lang@energieagentur.rlp.de

Mit fachlicher Unterstützung des Arbeitskreises
EnEV und Energieberatung der EOR e. V.

Veranstaltungsort
Fruchthalle Kaiserslautern
Fruchthallstraße 10 | 67655 Kaiserslautern

Parkmöglichkeiten
 › Kostenpfl ichtige Tiefgarage Q-Park Pfalztheater,   

 Martin-Luther-Straße, 67655 Kaiserslautern
 › Kostenpfl ichtige Tiefgarage Q-Park Stiftsplatz,   

 Stiftsplatz, 67655 Kaiserslautern
 › Altstadtparkhaus Rittersberg,

 Salzstraße 7, 67657 Kaiserslautern

ÖPNV
Der Hauptbahnhof Kaiserslautern ist 1,3 km von 
der Fruchthalle am Marktplatz entfernt und in 
ca. 15 Minuten zu Fuß erreichbar.

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung wird wie folgt angerechnet:
 › Energieeffi  zienz-Expertenliste der dena: 

 5 UE Wohngebäude, 6 UE Nichtwohngebäude,  
 6 UE Energieberatung im Mittelstand
 › Architektenkammer Rheinland-Pfalz: 7 UE
 › Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz: 

 7 Fortbildungspunkte

www.energieagentur.rlp.de
 energie_rlp |  energie.rlp

Gefördert durch



Grußwort

Noch immer wird der größte Teil der Wärme aus 
fossilen Energieträgern gewonnen. Daher ist der 
Anteil der energiebedingten CO2-Emissionen, die 
aus dem Wärmesektor stammen, mit 40 Prozent 
entsprechend hoch. 35 Prozent des Endenergie-
verbrauchs werden für die Wärmeversorgung von 
Gebäuden gebraucht. Dass alles zeigt: Ohne eine 
Wärmewende können wir unsere Klimaschutzziele 
nicht erreichen!

Mit unserem Wärmekonzept treiben wir die Klima-
schutzziele voran. Schwerpunkte sind dabei Nah-
wärmenetze und Wärmespeicher, die Förderung 
von Bioenergie und die sogenannte Sektoren-
kopplung – die Verknüpfung von Strom, Wärme, 
Speicherung und Regelung. Unser Wärmekonzept 
bündelt Maßnahmen, die zur Energieeinsparung 
und Umstellung der Wärmeversorgung auf erneu-
erbare Energien beitragen. 

Davon profitieren sowohl der Umwelt- und Klima-
schutz, als auch die Verbraucher, Kommunen und 
Handwerksbetriebe. Die Umsetzung des Wärme-
konzepts spart Energiekosten, steigert die regiona-
le Wertschöpfung und macht Rheinland-Pfalz un-
abhängiger von teuren fossilen Energieimporten.

Klimaschutz braucht umfassendes Know-how. Ge-
rade Energieberater, Fachbetriebe, Architekten und 
Ingenieure müssen ein breites Spektrum an Frage-

stellungen abdecken und sich immer wieder neuen 
fachlichen Anforderungen stellen, um ihre Kunden 
qualifiziert beraten zu können. Dabei sind neben 
den gesetzlichen und technischen Neuerungen 
und Fördermöglichkeiten auch immer die Beson-
derheiten des betreffenden Gebäudes zu beachten. 
Der seit mehr als zehn Jahren etablierte rheinland-
pfälzische Energieberatertag unterstützt Sie bei 
dieser wichtigen Aufgabe.

Unsere Veranstaltung informiert in diesem Jahr 
wieder über aktuelle Themen aus dem Gebäude-
sektor, über innovative Anlagetechniken, Berech-
nungs- und Auslegungsansätze sowie über Rechts-
entwicklungen und deren Auswirkungen. In einem 
zweiten Forum bieten wir Ihnen Vorträge zur 
Energieeffizienz in Unternehmen.

Ich lade Sie herzlich zum 13. rheinland-pfälzischen 
Energieberatertag nach Kaiserslautern ein und 
wünsche Ihnen eine spannende Veranstaltung mit 
vielen Anregungen für Ihre berufliche Praxis, neuen 
Kontakten und intensiven Gesprächen.

Ulrike Höfken
Ministerin für Umwelt, Energie, Ernährung und 
Forsten Rheinland-Pfalz

Programm

	 Moderation: Melanie Bergner
09.00	 Begrüßung, Thomas Pensel, Geschäfts-

führer der Energieagentur Rheinland-
Pfalz GmbH; Landrat i. R. Rolf Künne,  
Vorstandsvorsitzender der EOR e. V.

09.15	 Grußwort und Aktuelles aus der Politik
	 Dr. Dirk Gust, Ministerium für Umwelt, 

Energie, Ernährung und Forsten Rhein-
land-Pfalz

09.45	 Mehr Erfolg in der Energieberatung
	 Ronald Meyer, Modernisierungs-
	 offensive, Berlin
10.30	 Das vernetzte AktivPlus-Quartier –  

„Solar Living“ in Bad Kreuznach
	 Horst Sapper, Haus 4.0, Holding GmbH 

& Co. KG, Bad Kreuznach

11.00		  Kaffeepause

11.30 	 Qualitätssicherung und Planung  
mit BIM, Oliver Sommer, stereoraum 
Architekten GbR, Wörrstadt

12.00	 Bauen mit Holz – Was ist möglich?
	 Stefan Mederle, ZÜBLIN Timber Aichach 

GmbH, Aichach

12.30		  Mittagspause

Forum 1: Gebäudeenergieberater

	 Moderation: Melanie Bergner
13.30 	 Langzeitstudie: Wärmepumpen sind im 

Bestand effizient, Dr.-Ing. Marek Miara, 
Fraunhofer-Institut für Solare Energie-
systeme ISE, Freiburg

14.00 	 Lebenszyklusbetrachtung mit eLCA
	 Stephan Rössig, Bundesinstitut für Bau-, 

Stadt- und Raumforschung (BBSR), Berlin
14.45	 Einbindung Elektromobilität in das Ge-

bäude, Stefan Petri, Fachverband Elek-
tro- und Informationstechnik, Hessen/ 
Rheinland-Pfalz (FEHR), Wiesbaden-
Delkenheim

15.15		  Kaffeepause

15.45	 Aufsteigende Feuchte – Wie saniere ich  
richtig? Prof. Dr.-Ing. habil. Dr. rer. nat.

	 Helmuth Venzmer, Hochschule Wismar + 
Dahlberg-Institut e.V. Wismar + Ing. Kon-
tor Prof. Venzmer, Ostseebad Insel Poel

16.30	 Kosten beim Passivhausbau – Versi-
cherung gegen Energiepreissteigerung                                                                        
Gerrit Horn, Architektur- und Ingeni-
eurbüro bau.werk – Energie bewusst 
gestalten + EOR e.V., Kaiserslautern


